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Vorschau auf kulturelle und sportliche Veranstaltungen sowie gesellschaftliche Ereignisse 2015

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Sa. 12.00 Uhr – 8.00 Uhr, So. 8.00 Uhr – 8.00 Uhr

  Apotheken-Notdienste
Sonn- und Feiertagsdienst 

in Frankenberg (10.30 – 11.30 Uhr)

 Wochenenddienste Zahnärzte
   Samstag 8 – 11 Uhr, Sonn- u. Feiertag 9 – 11 Uhr

www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst

jeweils von 18.00 Uhr bis 6.00 Uhr

21.08. Ratsapotheke, Mittweida         03727/612035
22.08. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida  03727/2374
23.08. Luther-Apotheke, Hainichen          037207/652444 

24.08. Rosenapotheke, Mittweida         03727/9699600
25.08. Katharinen-Apotheke, Frankenberg    037206/3306
26.08. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867
27.08. Apotheke am Bahnhof, Hainichen    037207/68810
28.08. Stadt- u.Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374
29.08. Katharinen-Apotheke, Frankenberg    037206/3306
30.08. Ratsapotheke, Mittweida         03727/612035

31.08. Löwen-Apotheke, Frankenberg          037206/2222
01.09. Löwen-Apotheke, Frankenberg          037206/2222
02.09. Rosen-Apotheke, Hainichen         037207/50500
03.09. Ratsapotheke, Mittweida         03727/612035
04.09. Merkur-Apotheke, Mittweida          03727/92958
05.09. Luther-Apotheke, Hainichen          037207/652444
06.09. Rosenapotheke, Mittweida         03727/9699600

23.08. Leo-Apotheke, Frankenberg 037206/887183 
30.08. Sonnen-Apotheke, Frankenberg 037206/47051
06.09. Leo-Apotheke, Frankenberg 037206/887183

22.08. – 23.08. Dr. Meusel 03 72 06 / 41 80
29.08. – 30.08. Dr. Ludwig 03 72 06 / 5 51 19
05.09. – 06.09. ZÄ Kuban 03 72 06 / 25 49

Notrufnummern

Polizei 110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst und Ärztl. Notdienst  112
Revier Frankenberg   (037206) 5431
DRK Krankentransport  (03731) 19222

Die Daten des Tierärztlichen Bereitschaftsdienstes 
entnehmen Sie bitte den örtlichen Tageszeitungen.

Augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Landkreis Mittelsachsen                 Tel.: 03727/19292 

Kassenärztlicher Notfalldienst

Kostenlose bundesweit geltende Tel.-Nr. 116 117
zur Erfragung der aktuellen Bereitschaften.
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Bereitschaftsdienste

Das Amtsblatt erscheint 2-mal monatlich  
kostenlos für alle Haushalte. Amtsblatt auch 
online unter: www.frankenberg-sachsen.de

Herausgeber: die Stadt Frankenberg/Sa.
E-Mail: amtsblatt-frankenberg@rossberg.de 
Internet: www.frankenberg-sachsen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
der Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa. 
Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.

für amtliche Mitteilungen aus den Ortschaften: 
die jeweiligen Ortsvorsteher

für den Inhalt unter der Rubrik Informationen: 
die aufgeführten Verfasser

Verantwortlich für Redaktion/Anzeigen/Druck: 
Design & Druck C. G. Roßberg, Gewerbering 11 
09669 Frankenberg/Sa. 
Telefon: 03 72 06 / 33 11 oder 33 10, Fax: 20 93 
E-Mail: anzeigen@rossberg.de 
amtsblatt-frankenberg@rossberg.de 
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 – 17.00 Uhr 
Bildquellen: 3: fotolia.com

Verantwortlich für die Verteilung: 
VBS Logistik GmbH, Tel. 03 71 - 3 55 99 12 02

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 

Mittwoch, 26. August 2015 
(12.00 Uhr)
Nach diesem Termin eingereichte Artikel 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Erscheinungstag nächste Ausgabe: 

Freitag, 4. September 2015

21.08. 21.00 Uhr Mitternachts-Stabhochspringen Sportplatz Jahnkampfbahn  SG Vorwärts Frankenberg

22.08. 8.00 – 15.00 Uhr Lehrgang „Lebensrettende  Haus der Vereine DRK-Ortsverein Frankenberg 
  Sofortmaßnahmen“ 
  Kosten: Lehrgangsgebühr

26.08. 17.00 Uhr Geschichtswanderung „Ehemalige  Start: Rathauspforte Heimatverein  
  Zigarrenindustrie in Frankenberg“  Frankenberg / Sa. e.V. 
  Eintritt: 2,00 Euro

27.08. 18.00 Uhr Treffen mit Barkas-Werkern am Grill Fahrzeugmuseum Frankenberg Gemeinnütziger Förderverein  
  Interessenten aus der Bevölkerung  „Fahrzeugmuseum  
  können historische und technische  Frankenberg/Sa.“ e.V.  
  Fragen stellen. Eintritt frei

28.08. und  25 Jahre DLRG Mittelsachsen- in Sachsenburg DLRG Mittelsachsen- 
29.08.  Sachsenburg 1990 e.V.  Sachsenburg 1990 e.V. 
  Festempfang, Tag der offenen Tür, etc.

29.08. 9.99 Uhr 11. Altenhainer Weißbiermeile Sportplatz Altenhain Altenhainer Weißbier- 
  9999 m rund um den Harrasfelsen  freunde 99 e.V.  
  Startgebühr: Erw. 5 Euro / Kinder 2 Euro

29.08. ab 19.00 Uhr Beach-Party – mit Wasser, Sand Schlachthofklause Ramona Münch 
  und Cocktails, Eintritt frei 

30.08. 9.30 Uhr Gottesdienst zum Beginn des neuen St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
  Schul-, Ausbildungs- und Studienjahres

04.09. 18.00 Uhr Weinfest Stadtparkgarten Veranstaltungs- u. Kultur GmbH 
    Frankenberg/Sa.

06.09. 9.30 – 12.00 Uhr 12. Mühlbacher Sporttag, Eintritt frei Sportplatz Mühlbach SV Mühlbach e.V.

09.09. 14.00 Uhr Tanz mit Günter und Ebs Wartehalle im  VS Chemnitz e.V. 
  12,00 EUR „Haus der Vereine“ Anmeldung: 037206 2258

15.9. 14.00 – 19.00 Uhr Blutspende-Termin Stadtpark Haema Blutspendedienst
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Standesamtliche NachrichtenStandesamtliche Nachrichten
 
  Geburten:

04.08.2015 Lia Kamprad
04.08.2015 Oliver Jonas Faust
06.08.2015 Alexandra Lange
 

 
  Eheschließungen:

07.08.2015 Franziska Wenske und   
 Thielo Toni Ebert,   
 Rathausstr. 1, 
 09669 Frankenberg/Sa.,
 OT Sachsenburg

08.08.2015 Heidi Ines Peukert und
 Tilo Völkers, 
 Gutenbergstr. 39 a, 
 09669 Frankenberg/Sa.

08.08.2015 Melissa Schmutzler und   
 Sven Zschocke

14.08.2015 Loreen Graf und Thomas  
 Paul, Scheffelstr. 11, 
 09669 Frankenberg/Sa.

15.08.2015 Karla Franziska Wächtler   
 u. Jonathan Dold, Auf der  
 Bühne 6, 79235 Vogtsburg  
 im Kaiserstuhl

   Sterbefälle:

26.07.2015 Hans Kahle, 57 Jahre,   
 Kopernikusstr. 39, 
 09669 Frankenberg/Sa.

01.08.2015 Christa Anneliese Weber,  
 geb. Zeidler, 92 Jahre,   
 Südstr. 2, 09648 Mittweida

01.08.2015 Walter Gerhard Nebel,
 86 Jahre, Lerchenstr. 1,   
 09669 Frankenberg/Sa.

03.08.2015 Manfred Lutz Richter, 
 63 Jahre, Chemnitzer Str. 49,  
 09669 Frankenberg/Sa.

06.08.2015 Georg Werner, 79 Jahre,   
 Siedlung Lützelhöhe 20,   
 09669 Frankenberg/Sa.

07.08.2015 Horst Günter Schönbrunn,  
 64 Jahre,
 Auf dem Ahorn 38,   
 09669 Frankenberg/Sa.

08.08.2015 Else Adelheid Müller 
 geb. Gaube, 90 Jahre, 
 Hainichener Str. 10, 
 09669 Frankenberg/Sa.

09.08.2105 Ingeborg Prenzel, 
 geb. Junius, 94 Jahre,   
 Baderberg 5, 
 09669 Frankenberg/Sa.

Ute Nebe, Leiterin Standesamt

aus Frankenberg
Frau Renate Ampft zum 78. Geburtstag am 07.08.2015
Frau Renate Beisel zum 78. Geburtstag  am 07.08.2015
Frau Elfriede Friedel zum 84. Geburtstag  am 07.08.2015
Frau Doris Kretschmer zum 80. Geburtstag  am 07.08.2015
Herrn Ernst Schöner zum 84. Geburtstag  am 07.08.2015
Frau Rosa Schutz zum 80. Geburtstag  am 07.08.2015
Herrn Werner Stein zum 78. Geburtstag  am 07.08.2015
Frau Christa Baldauf zum 79. Geburtstag  am 08.08.2015
Frau Ingeborg Hafner zum 83. Geburtstag  am 08.08.2015
Herrn Werner Hammer zum 87. Geburtstag  am 08.08.2015
Herrn Heinz Krautheim zum 79. Geburtstag  am 08.08.2015
Herrn Werner Uhlig zum 79. Geburtstag  am 08.08.2015
Frau Gertraude Urbanek zum 85. Geburtstag  am 08.08.2015
Frau Gisela Seewald zum 83. Geburtstag  am 09.08.2015
Herrn Werner Wegert zum 78. Geburtstag  am 09.08.2015
Frau Brigitte Wüstner zum 77. Geburtstag  am 09.08.2015
Herrn Günther Fietz zum 79. Geburtstag  am 10.08.2015
Frau Anneliese Müller zum 87. Geburtstag  am 10.08.2015
Frau Helga Wunderlich zum 77. Geburtstag  am 10.08.2015
Herrn Siegfried Arginski zum 87. Geburtstag  am 11.08.2015
Frau Edith Elke zum 82. Geburtstag  am 12.08.2015
Herrn Horst Löhnert zum 80. Geburtstag  am 12.08.2015
Frau Margarete Wenz zum 84. Geburtstag  am 12.08.2015
Frau Rita Wenzel zum 75. Geburtstag  am 12.08.2015
Frau Gertraut Albrecht zum 94. Geburtstag  am 13.08.2015
Herrn Roland Bürger zum 77. Geburtstag  am 13.08.2015
Frau Ursula Meinert zum 79. Geburtstag  am 13.08.2015
Frau Helga Weber zum 79. Geburtstag  am 13.08.2015
Herrn Eberhard Fritzsche zum 79. Geburtstag  am 14.08.2015
Frau Bärbel Hinz zum 77. Geburtstag  am 15.08.2015
Frau Gertraude Schmidt zum 85. Geburtstag  am 15.08.2015
Frau Johanna Walter zum 83. Geburtstag  am 15.08.2015
Frau Marianne Eckert zum 84. Geburtstag  am 16.08.2015
Frau Ursula Trinks zum 76. Geburtstag  am 16.08.2015
Frau Brigitte Krug zum 78. Geburtstag  am 17.08.2015
Herrn Kurt Leufert zum 83. Geburtstag  am 17.08.2015

Frau Jutta Zinke zum 89. Geburtstag  am 17.08.2015
Herrn Manfred Anderssohn zum 85. Geburtstag  am 18.08.2015
Frau Gertraut Boxhorn zum 93. Geburtstag  am 18.08.2015
Frau Monika Herrmann zum 79. Geburtstag  am 18.08.2015
Herrn Dieter Reiß zum 76. Geburtstag  am 18.08.2015
Frau Jutta Stein zum 75. Geburtstag  am 18.08.2015
Herrn Harry Liebhaber zum 84. Geburtstag  am 19.08.2015
Frau Lotte Miesl zum 87. Geburtstag  am 19.08.2015
Frau Helga Oehme zum 77. Geburtstag  am 19.08.2015
Frau Charlotte Rasser zum 80. Geburtstag  am 19.08.2015
Frau Käthe Doerfert zum 91. Geburtstag am 20.08.2015
Frau Ella Hofmann zum 82. Geburtstag  am 20.08.2015
Frau Anita Suchland zum 80. Geburtstag  am 20.08.2015
Frau Christa Wagner zum 88. Geburtstag  am 20.08.2015
Herrn Gert Wend zum 77. Geburtstag  am 20.08.2015

Aus Mühlbach/Hausdorf
Herrn Johannes Müller zum 81. Geburtstag  am 07.08.2015

Aus Dittersbach
Frau Janny Ahner zum 89. Geburtstag  am 13.08.2015
Frau Toska Petrofsky zum 81. Geburtstag  am 14.08.2015
Herrn Johannes Lippmann zum 86. Geburtstag  am 17.08.2015

Aus Langenstriegis
Herrn Wolfgang Schreiber zum 81. Geburtstag  am 13.08.2015
Herrn Rainer Sachs zum 82. Geburtstag  am 16.08.2015

Aus Sachsenburg/Irbersdorf
Frau Käthe Seifert zum 81. Geburtstag  am 10.08.2015
Herrn Gottfried Müller zum 88. Geburtstag  am 11.08.2015
Herrn Rolf Seifert zum 79. Geburtstag  am 15.08.2015
Frau Anita Schmidt zum 77. Geburtstag  am 19.08.2015

Aus Altenhain
Herrn Helmut Lösner zum 78. Geburtstag  am 08.08.2015
Herrn Jürgen Mühl zum 75. Geburtstag  am 15.08.2015

Wir gratulieren nachträglich den Jubilaren

Zentrale Verwaltung
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Bauamt

Die Arbeiten zum Ersatzneubau der Fußgänger-/Radfahrerbrücke 
über den Mühlgraben in Sachsenburg im Rahmen der Hochwasser-
schadensbeseitigung 2013 gehen zügig voran. Durch unvorherge-
sehene Schwierigkeiten im Leitungsbestand und bestehende Kons-
truktionsteile der alten Brücke, deren Widerlager und Pfeiler in die 
neue Konstruktion eingebunden werden, sind die Arbeiten um ca. 1 
Woche gegenüber dem geplanten Bauablauf im Verzug. Parallel 
werden durch den Betreiber der Wasserkraftanlage in Sachsenburg 
Reparaturarbeiten an der Anlage ausgeführt, die noch einige Wo-
chen in Anspruch nehmen werden und „im Trockenen“ ausgeführt 
werden müssen. Der geplante Wieder-Einstau der Zschopau wird 
sich bis dahin verzögern. Die Fertigstellung der Brücke mit den An-
schlussbereichen ist unabhängig davon weiterhin bis Ende Oktober 
2015 vorgesehen.

Für Rückfragen steht Ihnen im Bauamt Herr Thumser zur Verfügung.

M. Thumser
Sachbearbeiter Tiefbau

Bauarbeiten Brücke über den Mühlgraben Sachsenburg  

Bauvorhaben: Fahrbahnerneuerung der S 203  
  in Frankenberg

Auftraggeber: LASuV Chemnitz NL Zschopau

Bauzeit:  07.09.2015 bis 26.09.2015

Ab dem 07.09.2015 führt im Auftrag des Landesamtes für Straßen-
bau und Verkehr Chemnitz die Firma Chemnitzer Verkehrsbau 
GmbH Straßenbauarbeiten entlang der Badstraße zwischen Max-
Kästner-Straße und Hainichener Straße aus.

M. Thumser, Sachbearbeiter Tiefbau

Badstraße in Frankenberg, Bereich ab Kreuzung M.-Kästner-Straße bis Einmündung B 169

Sicherlich klingt es für den einen oder ande-
res etwas ungewöhnlich, aber die Friedhöfe 
unserer Stadt und ihrer Ortsteile sind nicht 
nur reine Ruhestätten, sondern auch Orte 
zum Abschalten und Entspannen. Hier kann 
man sich vom Trubel erholen. Aber es gibt 
einige Regeln, die die Friedhöfe erst zu einer 
Oase machen und den Menschen Ruhe bie-
tet. 
Hier ein Auszug aus der derzeitig geltenden 
Friedhofssatzung der Stadt Frankenberg/
Sa., die für alle städtischen Friedhöfe gilt:

§ 6 Verhalten auf Friedhöfen
Jeder hat sich auf den Friedhöfen der Würde 
des Ortes und der Achtung der Persönlich-
keitsrechte der Angehörigen und Besucher 
entsprechend zu verhalten. …
Auf den Friedhöfen ist insbesondere nicht 
gestattet: 
–  die Wege mit Sportgeräten (z.B. Rollschu-

hen, Inlineskater) oder Fahrzeugen aller 
Art zu befahren (ausgenommen Kinder-
wagen, Rollstühle und, soweit erforder-
lich, Fahrzeuge der Stadt und Fahrzeuge 
der auf dem Friedhof tätigen Dienstleis-
tungserbringer) 

–  den Friedhof und seine Einrichtungen und 
Anlagen zu verunreinigen oder zu beschä-
digen 

–  Hunde frei laufen zu lassen. Der Hunde-
kot ist vom Hundeführer sofort zu beseiti-
gen.

–  Abraum und/oder Abfälle aller Art (z.B. 
Laub, privater Kompost), welche außer-

halb des Friedhofes anfallen, auf den 
Friedhöfen zu entsorgen

§ 27 Gestaltungsvorschriften für Grabmale
Grabmale müssen folgenden Anforderun-
gen entsprechen:
–  Zu bevorzugen sind Natursteine. Bei der 

Materialauswahl ist die Farbharmonie der 
Grabfelder zu beachten.  …

–  In Grabfeldern, für die Liegeplatten vorge-
sehen sind, sind stehende Steine nicht 
zulässig. Hingegen können liegende Plat-
ten in allen Einzelgrabfeldern verwendet 
werden, sofern die Friedhofsverwaltung 
für Grabfelder keine anderen Festlegun-
gen getroffen hat. 

–  Die Schrifttexte sollen klare, schlichte 
Aussagen über den Toten enthalten.

Nicht gestattet ist u.a.:
–  Farbanstriche an Holz- oder Steingrabmalen
–  Lichtbilder an Grabmalen, welche größer 

als 10 x 10 cm sind
–  das Einfassen der Grabstätten mit Um-

zäunungen und Grabgittern, ausgenom-
men sind Grabstätten mit einer Mindest-
größe von 30 m²

–  Firmenbezeichnungen an Grabmalen
–  Kies o.ä. außerhalb der Grabeinfassung
–  Kies mit einer Körnung größer als 11 mm 

innerhalb der Grabeinfassung

§ 29 Unterhaltung
–  Grabmale und die sonstigen baulichen 

Anlagen sind dauernd in würdigem und 

verkehrssicherem Zustand zu halten; für 
deren Standsicherheit ist Sorge zu tragen.

–  Verantwortlich dafür ist der Verfügungs-
berechtigte.

§ 32 Grabgestaltung
Für die individuelle Ausgestaltung der Grab-
stätten gelten folgende Grundsätze:
–  Es dürfen keine Pflanzen gepflanzt wer-

den, die sofort oder später andere Grab-
stätten und die öffentlichen Anlagen und 
Wege beeinträchtigen. Bäume und Sträu-
cher dürfen nur eine max. Wuchshöhe 
von 1,50 m erreichen oder müssen dem-
entsprechend verschnitten werden.

–  Die Einfassung durch Kantensteine oder 
Borde darf nur nach den für das Grabfeld 
festgelegten Bestimmungen erfolgen. 

–  Sitzgelegenheiten werden von der Fried-
hofsverwaltung angelegt. 

–  Die Verwendung von wasserundurchläs-
sigem Material (Folien, Dachpappe o.ä.) 
zur Verhinderung von Unkrautbewuchs ist 
nicht zulässig.

Ausnahmen können in begründeten Fällen 
von der Friedhofsverwaltung zugelassen 
werden. Wir bitten alle Besucher um Be-
achtung. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

H. Keilwitz
SB Ordnungsamt/Friedhofsverwaltung

Informationen aus dem Ordnungsamt – Verhalten auf Friedhöfen
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

das Hochwasser 2013 hat am Schilfteich erhebliche Spuren hinter-
lassen. Für die Schadensbeseitigung wurden Ende Juli 2015 durch 
den Freistaat Sachsen Fördermittel in Höhe von rund 663.000 EUR 
zugesagt. Gleichzeitig wurde durch die Stadtverwaltung eine öffent-
liche Ausschreibung der erforderlichen Bauarbeiten durchgeführt. 
Die Arbeiten zur Sanierung der Hochwasserschäden sollen im Stadt-
rat am 09.09.2015 beauftragt werden, so dass ab Anfang Oktober 
2015 mit den Bauarbeiten – zusammen mit der Sanierung Zufahrt zur 
Kläranlage, für die ebenfalls ein Fördermittelbescheid in Höhe von 
ca. 158.000 EUR vorliegt – begonnen werden kann. Nach vorberei-
tenden Arbeiten im Herbst ist der Ausbau des Teichschlammes in der 
Winterperiode vorgesehen. Die Fertigstellung beider Hochwasser-
schadensbeseitigungen ist für das Frühjahr 2016 vorgesehen. Bei 
der Durchführung der Arbeiten sind umfangreiche Auflagen hinsicht-
lich des Naturschutzes und des Abfallrechtes zu berücksichtigen.

Für Rückfragen steht Ihnen im Bauamt Herr Thumser zur Verfügung.

M. Thumser, Sachbearbeiter Tiefbau

Bauarbeiten Schilfteich

Mit etwas Verspätung, jedoch rechtzeitig vor Beginn des neuen 
Schuljahres, konnte die Brücke Auenweg über die Zschopau für 
Radfahrer und Fußgänger freigegeben werden. Die ausführende 
Firma Krause & Co. wird noch mit Restarbeiten wie Geländer, Be-
pflanzung (im Herbst) und Rückbau der Vorschüttung unter dem 
Bauwerk beschäftigt sein. 

Wie bereits berichtet, wird die Fa. Krause & Co auf der Frankenber-
ger Seite der Brücke im Auftrag der Landestalsperrenverwaltung 
(LTV) den Hochwasserschutz weiter vervollständigen. Da diese Ar-
beiten bis zum Sommer 2016 dauern werden, wurde auf der Fran-
kenberger Seite des Brückenanschlusses ein Provisorium herge-
stellt, das dem jeweiligen Bauablauf der LTV-Maßnahme angepasst 
wird. In der „heißen“ Phase der Fertigstellung des Brückenan-
schlusses im Frühsommer 2016, z.B. Asphalteinbau im Anschluss-
bereich, muss nochmals für einige Tage komplett gesperrt werden. 
Sie werden dazu rechtzeitig vorher informiert. Ab Sommer 2016 ist 
die Frankenberger Seite der Brücke in Richtung Auenweg wieder 
ohne Einschränkungen passierbar.

Für Rückfragen steht Ihnen im Bauamt Herr Groß zur Verfügung.

Groß
Sachbearbeiter Tiefbau

Fertigstellung der Brücke 
über die Zschopau am Auenweg  

Bauvorhaben: Fahrbahnerneuerung der S 203 
  in Frankenberg
Auftraggeber: LASuV Chemnitz NL Zschopau
Bauzeit:  24.08.2015 bis 06.09.2015

Ab dem 24.08.2015 führt im Auftrag des Landesamtes für Stra-
ßenbau und Verkehr Chemnitz die Firma Chemnitzer Ver-
kehrsbau GmbH Straßenbauarbeiten entlang der Äußeren 
Freiberger Straße zwischen dem Bahnübergang und der 
Mühlbacher Straße aus.

M. Thumser , Sachbearbeiter Tiefbau

Äußere Freiberger Straße in Frankenberg, 
Bereich ab Bahnübergang 

bis Abzweig Mühlbacher Straße

In Vorbereitung der Errichtung des neuen Geschäftshauses wird ab 
Mitte August 2015 auf dem Grundstück des ehemaligen Hotels zum 
Ross (Markt 18) das Landesamt für Archäologie Untersuchungen 
im Zeitraum von ca. 2 Monaten durchführen. Seitens des Landes-
amtes wird das Gebiet als hochrangige archäologische Relevanz-
zone eingeschätzt.
Die Ausschreibungen für die Neuerrichtung sind in Vorbereitung, so 
dass nach Abschluss der archäologischen Untersuchungen der 
Baustart erfolgen kann. Insgesamt ist eine Bauzeit von ca. 1,5 Jah-
ren veranschlagt.

Mitteilung zum Bauvorhaben 
Sanierung ehemaliges Hotel Zum Ross
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Nach der Sanierung des Dachstuhles wer-
den die Kinder und Erzieher der Kita „Was-
serflöhe“ ab 1. September 2015 ihren Kin-
dergarten wieder mit Leben erfüllen.

Im Zeitraum vom 28. – 31. August 2015 soll 
der Umzug erfolgen. In dieser Zeit bleibt 
die Kita geschlossen. Eine Notbetreuung 

wird über das Taka-Tuka-Land abgesi-
chert.

Während der Dachsanierung wurde die 
Zeit genutzt, das Außengelände mit neuen 
Spielgeräten auszustatten. 
Wir wünschen den Kindern viel Freude 
beim spielen und klettern. 

Kinder ziehen wieder in Dittersbacher Kindertagesstätte ein

Nun ist auch unser letztes Kindergartenjahr 
fast zu Ende. Schade, dass wir nicht noch-
mal in unseren „alten“ Kindergarten gehen 
durften, aber wir, die Schulanfänger von 
den „Wasserflöhen“, hatten auch im „Aus-
weich-Kindergarten“ eine spannende Zeit. 
Wir haben viel Neues gelernt und fühlen 
uns fit für die Schule. 
Am Freitag, dem 03.07.2015, haben wir 
endlich unser Zuckertütenfest gefeiert. 
Vormittags waren die Jungs mit Ute und 
Ansgars Papa im Lützeltal und haben u.a. 
Wasserräder gebastelt, im Bach gespielt 
und den Wald erkundet. Es war sehr schön. 
Danke an Ute und Herrn Menzel für den  in-
teressanten Vormittag. Die Mädchen haben 
den Vormittag mit „Bibi und Tina“ im Kin-
dergarten verbracht. Sie haben mit Ina 
Pferde gebastelt, den „Martinshof“ auf ei-
ner großen Pappe gestaltet, Pferderennen 
veranstaltet und Mittagessen gekocht. Wir 
Mädchen fanden unseren Vormittag auch 
toll. 
Nachmittags waren wir mit unseren Eltern 
im „Welt-Theater“ in Frankenberg verabre-
det. Da es so heiß war, holten uns die Mut-
tis von Eddie und Jannis und Sarahs Papa 
mit dem Auto ab, so dass wir nicht durch 
die Sonne laufen mussten. Vielen Dank da-
für.
Im Kino wartete die erste Überraschung auf 
uns, wir konnten uns auf der großen Lein-
wand bewundern. Ina hat Bilder von uns zu 
einer Präsentation zusammengestellt. An-
schließend führten wir für unsere Eltern ein 
kleines Programm auf. Jeder hatte ein klei-
nes Gedicht gelernt, wir sangen und tanz-

ten. Unsere Eltern waren begeistert. Nach-
dem wir liebe Wünsche und Geschenke 
verteilt haben, wartete eine liebevoll ge-
deckte Kaffeetafel auf uns. Wir bedanken 
uns bei unseren Eltern und bei Anke für ihre 
fleißige Arbeit im Hintergrund. Gemeinsam 
schauten wir uns anschließend den Film 
„Spuk unterm Riesenrad“ an. Einige von 
uns fanden das ganz schön gruselig, aber 
den meisten hat es gefallen. Und dann end-
lich konnten wir unsere Zuckertüten vom 
Zuckertütenbaum ernten. Kaum waren die 
Fotos im Kasten, stand auch schon unser 
„Taxi“ bereit. Sabrinas Papa fuhr mit dem 
historischen B 1000 des Gewerbeverban-
des vor und brachte die Kinder sicher in 
den Kindergarten. Das war echt cool. Vie-
len Dank an Herrn Schwenzer und den Ge-
werbeverband, dass wir kostenlos den  
B 1000 nutzen durften. Danke an Frau 
Prange, die für uns das Auto organisiert hat 
und natürlich an Herrn Ludwig, der als Fah-
rer so geschwitzt hat. Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei Herrn Hanitzsch und sei-
nem Team vom Verein „Liebhaber-Kino“ 
Frankenberg für den schönen Nachmittag 
im Welt-Theater in Frankenberg.
Aber für uns war der Tag noch gar nicht zu 
Ende. Im Kindergarten wartete Ilona schon 
mit dem Abendessen auf uns. Anschlie-
ßend starteten wir zu einer Schatzsuche 
durch das ganze Kindergartengelände. Na-
türlich haben wir den Schatz gefunden. 
Und weil wir dabei viele Fragen richtig be-
antworten konnten, gab es zum Abschluss 
noch tolle Preise. Die Preise spendierten 
die Sparkasse Frankenberg und die Volks-

bank Mittweida und auch Danke an Frau 
Ludwig, die die Preise für uns besorgte. 
Nun war es aber Zeit, schlafen zu gehen, 
denn wir waren auch richtig müde. Fast alle 
trauten sich, gemeinsam mit Ilona und Ina 
die Nacht im Kindergarten zu verbringen. 
Nach einem gemütlichen Frühstück holten 
uns unsere Eltern am Morgen ab. 
Wir Schulanfänger bedanken uns nochmals 
bei allen, die diesen Tag für uns zu einem 
richtig schönen Erlebnis machten. 

Die Schulanfänger der Mäusegruppe 
mit ihrer Erzieherin Ina

Unser Zuckertütenfest

Eigenbetrieb Bildung, Kultur und Sport

Vom 7. bis zum 11. September 
bleibt die Erwachsenenbibliothek 

Schulstraße 7 geschlossen.

In diese Zeit fallen keine 
Rückgabetermine, so dass keine 

Säumnisgebühren entstehen können.

Dana Brode
Fachbereichsleiterin Museen / 

Bibliotheken

Stadtbibliothek Frankenberg

Schulanmeldungen

Die Schulanmeldetermine  
für das  

Schuljahr 2016/2017 
in unserer  

Evangelischen Grundschule  
St. Katharina sind:

Donnerstag, der 13.08.2015  
in der Zeit von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

sowie  
Mittwoch, der 02.09.2015 

in der Zeit von 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr.

Frances Möbius
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Auch in diesem Jahr wurden die Schulan-
fänger der KiTa „Windrädchen“ wieder mit 
einem tollen Zuckertütenfest verabschie-
det. Die vielen bunten Zuckertüten ließen 
die Kinderaugen leuchten. Als dann auch 
noch Frau und Herr Wiesner mit den Ponys 
auf das Gelände kamen und alle Kinder ei-
ne Runde reiten und die Ponys füttern 
durften, war die Überraschung perfekt.

Nach dem Mittagessen startete für unsere 
neun Schulanfänger dann ihr eigenes Ab-
schlussfest. Die Reise führte sie in den 
Sonnenlandpark. Einige Höhepunkte wa-
ren die Fahrt mit Anton zum Riesenrad, 

eine Fahrt im Riesenrad, die Stärkung mit 
einem erfrischenden Eis und das Hinab-
sausen der Reifenrutsche. Im Anschluss 
fuhren die Schulanfänger zum Kinderbau-
erngut in Langenstriegis. Nach dem ge-
meinsamen Abendbrot tobten sich die 
Kinder auf dem weitläufigen Gelände des 
Bauerngutes nochmal richtig aus. Gegen 
22.00 Uhr begaben sich die Kinder und 
die beiden Erzieherinnen mit Taschenlam-
pen bewaffnet auf eine Nachtwanderung 
und begegneten dabei sogar zwei Ge-
spenstern. Müde von diesem ereignisrei-
chen Tag schliefen alle Abenteurer tief 
und fest und wurden nach dem gemeinsa-

men Frühstück von ihren Eltern in Langen-
striegis abgeholt.

Wir als Eltern bedanken uns ganz herzlich 
auch im Namen unserer Kinder beim Team 
der KiTa „Windrädchen“ für getrocknete 
Tränen, geputzte Nasen, die Anleitung 
beim Basteln, die Aufführungen, mit denen 
ihr Eltern und Großeltern begeistert habt, 
die gemeinsamen Ausflüge und so vieles 
mehr – auch für die vielen kleinen Dinge, die 
wir als Eltern meist gar nicht wahrnehmen. 

VIELEN DANK!
Die Eltern der Schulanfänger 2015

Kinder, wie die Zeit vergeht ...

Wie in den Vorjahren erfreute uns der ehe-
malige DDR-Nationalspieler Peter Ducke  
mit seiner mitreißenden Art und der nach 
wie vor unbändigen Lust auf Fußball.
Er und sein motiviertes Trainerteam, beste-
hend aus Andreas Morgenstern und Jens 
Wuttke, bereiteten den insgesamt 72 fuß-
ballverrückten Teilnehmern viele energie-
geladene und freudbetonte Stunden. 
In den zwei fünftägigen Camps arbeiteten 
die engagiert agierenden Übungsleiter bei 
zwei abwechslungsreichen Trainingsein-
heiten pro Tag an den fußballerischen Fä-
higkeiten der motivierten Fußballer.
Jeweils am Mittwoch hieß es: „Auf in den 
Sonnenlandpark“. Dort konnten die Kinder 
einen freudbetonten Tag mit den zahlrei-
chen kleinen Fahrgeschäften, dem Ketten-
karussel oder den Riesenhüpfkissen ver-
bringen.
Zum Ende der beiden Wochen gab es na-
türlich auch einen sportlichen Höhepunkt. 
Unsere kleinen Fußballer ermittelten in zwei 
spannenden Turnieren die beste Mann-
schaft.

Auch die Fußball-Camps Nr. 14 und 15 hät-
ten ohne die Unterstützer aus den vergan-
genen Jahren nicht zu solch einem unver-
gesslichen Erlebnis für alle Beteiligten 
werden können. 

Maßgeblich dazu beigetragen haben der 
SV Barkas Frankenberg (durch Herrn And-
reas Morgenstern und Herrn Jens Wuttke) 
und Herr Andreas Hofmann von der Post-
bank Finanzberatungs AG (jeder Teilneh-
mer erhielt einen Fußball) sowie die Oppa-
cher Mineralquellen (lieferten die Pausen- 
getränke). Wie auch schon in den Vorjahren 
zeigte sich Reinhardt´s Landhaus als groß-
zügiger Gastgeber und beherbergte unse-
ren Peter Ducke ganz vorzüglich.

Dank auch an den fleißigen Platzwart Uwe 
Kober für die Unterstützung und Betreuung 
bei den Ausflügen.

Alle Beteiligten freuen sich sehr über die 
feste Willensbekundung von unserem Peter 
Ducke, auch im kommenden Jahr wieder 
die ersten beiden Ferienwochen im schö-
nen Frankenberg zu verbringen.

Das Organisationsteam

Das Fußball-Camp mit Peter Ducke 2015 – ein hochklassiger Ferienauftakt für begeisterte Kinder! 
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Stadtpark aktuell
Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg / Sa.

Mittwoch, 16.09.2015, 19.30 Uhr 
Multivisionsshow: Ostpreußen

Ostpreußen, das „Land der dunklen Wälder 
und kristallenen Seen“. Ein Land, versunken 
in der Geschichte und dennoch für viele un-
vergessen.
Über ein halbes Jahrhundert nach dem En-
de des Zweiten Weltkrieges haben die Foto-
grafen und Journalisten von JULES VERNE 
die einst östlichste Provinz Deutschlands 
besucht – von Danzig über das Nehrung.

VVK: 11,00 EUR / AK: 11,00 EUR 

Freitag, 04.09.2015, 19.00 Uhr  
WEINFEST

Das Weinfest ist in diesem Jahr verbunden 
mit der Eröffnung des „STADTPARK Club“. 
Der kleine Saal wird künftig mit Veranstal-
tungen im kleineren Rahmen aufgewertet. 
Im Schatten der alten Bäume im Stadtpark-
garten unterhält uns das Dixieland Collegi-
um Plauen. Das Weingut Becker, ein Famili-
enbetrieb, der seit vielen Generationen in 
Rheinhessen Wein erzeugt, stellt sich und 
seine Weine vor. Sowohl die angebauten 
Sorten als auch die Anbauform und der 
Weinausbau haben sich seither mehrfach 
grundlegend verändert. Früher hieß es „der 
Wein muß alt und jung das Mädel“ sein. 
Heute trinkt man überwiegend auch die 
„jungen Weine“ lieber als ältere. Frisch, 
fruchtig und lebendig prickelnd sollen sie 
sein! Wie sich der Wein und seine Trinkge-
wohnheiten veränderten, darüber informiert 
Sie der Winzer gern persönlich. Lassen Sie 
sich von ihm und der Weinkönigin der Ver-

KARTENVORVERKAUF: 

Veranstaltungs- und Kultur GmbH 
Markt 15, Frankenberg/Sa. 
(im Rathaus)
Tel.: 03 72 06 / 5 69 25 15
ticket@stadtpark-frankenberg.de 
www.stadtpark-frankenberg.de/tickets
 
Öffnungszeiten: 

Mo  9.00 – 12.00 u. 13.00 – 15.30 Uhr
Di / Do  9.00 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr 
Mi / Fr  9.00 – 12.00 Uhr

Ortsteile

Am 26.08.2015, 19.00 Uhr, findet im Bürgerhaus in Hausdorf die 
nächste Ortschaftsratsitzung statt.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
– Informationen zu aktuellen Themen und Veranstaltungen
– Bürgerfragestunde und weitere Informationen und Anfragen

Ihr Ortsvorsteher Heiko Heilmann

Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates Mühlbach/Hausdorf

Sehr geehrte Einwohner der Ortschaft Altenhain, zu der am Dienstag, 
dem 01.09.2015, um 19.30 Uhr im Bürgerhaus Altenhain stattfinden-
den öffentlichen Ortschaftsratsitzung lade ich Sie recht herzlich ein.

Tagesordnung: 
1. Zuarbeit für die Stadtverwaltung Frankenberg
2. Allgemeines
3. Anfragen von Bürgern

Werner Lesch, Ortsvorsteher

Einladung zur öffentlichen Ortschaftsratsitzung

Samstag, 29.08.2015, 17.30 Uhr 
Brass Band Sachsen & Sinfonisches 
Blasorchester Frankenberg/Sa.

MEILENSTEINE – klassisch unterhaltsam
Zwei Frankenberger Bläsermusik-Ensembles 
präsentieren Ausschnitte ihres erfolgreichen 
Gemeinschaftskonzertes sowie „Meilenstei-
ne” ihres künstlerischen Schaffens.

Brass Band Sachsen
Das Jahr 2015 steht für die Brass Band 
Sachsen ganz im Zeichen der Teilnahme an 
der Europäischen Brass Band Meisterschaft 
in Freiburg/Breisgau, wo das Landesensemb-
le als deutscher Vertreter in der Challenge 

Section antreten wird. Die rasante Entwick-
lung des Klangkörpers in den letzten Jahren 
mit dem Gewinn der Oberstufe sowohl bei der 
Deutschen Brass Band Meisterschaft 2014 als 
auch beim 1. German Open 2013 in Chemnitz 
findet damit ihren vorläufigen Höhepunkt. Im 
nun zweiten Jahr der Zusammenarbeit mit 
dem schottischen Dirigenten Eoin Tonner (22) 
werden die Musiker erneut den engen musika-
lischen Kontakt zu den Mitgliedsvereinen des 
Sächsischen Blasmusikverbandes pflegen 
und das Genre der Brass Band Musik einem 
breiten Publikum präsentieren.

Sinfonisches Blasorchester 
Frankenberg/Sa.
Das Sinfonische Blasorchester Frankenberg 
ist ein Jugendorchester in Trägerschaft des 
Städtischen Musikvereins Frankenberg e.V. 
Das Ensemble ging mit der Übernahme des 
Dirigentenstabes durch Janice Stand aus der 
damaligen Jugendblasgruppe hervor und 
zählt seit seiner Gründung im Sommer 2013 
nunmehr knapp 30 junge Musikerinnen und 
Musiker. Jährlich stattfindende Winter- und 
Sommer-Camps sowie eine Reihe an Auftrit-

ten stehen genauso auf der Agenda des sehr 
jungen Orchesters wie auch große Gemein-
schaftskonzerte mit befreundeten Ensemb-
les. Besonderer Höhepunkte des Jahres 
2015 war das Gemeinschaftskonzert mit der 
Brass Band Sachsen, noch bevor steht die 
Teilnahme am Wertungsspiel bei der Saxio-
nade in Hohenstein-Ernstthal. Besonders 
stolz ist man auf die Schaffung und Etablie-
rung der Frankenberger Bläserweihnacht, 
welche 2015 in ihre dritte Auflage gehen wird. 
Eine besondere Ehre wird dem Orchester zu-
teil werden, wenn es im Dezember 2015 in 
Sächsischen Ministerien für weihnachtliche 
Stimmung sorgen wird.

VVK: 10,00 EUR / AK: 10,00 EUR

bandsgemeinde Wörrstadt des Jahrgangs 
2014 „reinen Wein einschenken“. 

VVK: 7,00 EUR / AK: 10,00 EUR
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Vereine

Dass Petrus ein Pferdemann ist, konnte 
man beim diesjährigen Vielseitigkeitstur-
nier feststellen. Zwei Tage lang gab es bei 
herrlichem Sonnenschein und Temperatu-
ren an die 30 Grad Reitsport pur auf der 
Anlage an der Hausdorfer Straße und der 
2013 neu erbauten Geländestrecke entlang 
der Kirschallee. Unter der Leitung der en-
gagierten Vereinsmitglieder des Langen-
striegiser Sportverein hatte das Turnier kei-
ne Wünsche offen gelassen. Es waren 700 
Nennungen mit 320 Pferden eingegangen, 
was für Veranstalter und Richter ein Pen-
sum an Arbeit bedeutete und mit Bravour 
gemeistert wurde.
Das Angebot der pferdesportlichen Dis- 
ziplinen reichte vom Dressursport über  
den Springsport bis zu den Geländeprü-
fungen der Kl. E – L. Auch die jüngsten Rei-
ter konnten in der Führzügelklasse unter 
Beobachtung der Richter und der vielen 
Zuschauer ihr reiterliches Können zeigen. 
Die Vereinsmitglieder hatten sích mit riesi-
gem Engagement sehr gut vorbereitet, um 
den Zuschauern neben dem Reitsport auch 
abwechselnde Unterhaltung für Groß und 
Klein zu bieten. Besonders beliebt war nun 
schon die traditionelle Showeinlage, der 
LSV-Tauziehcup. Zu diesem hatten sich  
6 Mannschaften aus der Umgebung gemel-
det. Triumphieren konnten dieses Jahr die 
LSV-Bulls. Sie sicherten sich Platz 1 und 
bezwangen die Tauzie(h)gen in einem lan-
gen, ausdauernden und harten Kampf. 
Platz 3 ging an die Agrargenossenschaft 
Memmendorf. Auch die Kinderanimation 
wurde von unseren jüngsten Besuchern 
sehr gut angenommen. So sorgten Kinder-
reiten, Kinderschminken, Hüpfburg und die 

lustigen Aktionen des Clown Fips für eine 
gute Unterhaltung. 
Der gastgebende Verein war mit 11 Reitern 
an den Wettbewerben beteiligt und das mit 
guten Ergebnissen. 
Martina Friedrich vom LSV konnte sich mit 
ihrem jungen Pferd Effy Platz 3 in der  
Reitpferdeprüfung sichern. Auch Pierre 
Schmieder erkämpfte sich in der Spring-
prüfungen der Kl. L mit Siegerrunde einen 
fantastischen 4. Platz mit seinem Pferd 
Gorgeous Girl. Vereinskameradin Kathleen 
Tenzler konnte sich in 3 verschiedenen 
Springprüfungen der Klasse A behaupten 
und sicherte sich Platz 8 und 9 mit dem 
Pferd Tom Sawyer und Platz 7 mit Lia Gran-
de. Die jüngsten Teilnehmerinnnen des 
LSV, Pauline Häußler und Frances Schir-
mer, vertraten den Verein im Führzügel-

wettbewerb. Mit einer tollen Vorstellung si-
cherte sich Pauline Platz 3 und Frances 
Platz 5.
In der Kombinierten Wertung der Vielseitig-
keit der Klasse E erritt sich Michael Ambro-
sius einen tollen 5. Platz mit Fair Lady.
Den Vize-Kreismeistertitel  in der Vielseitig-
keit der Klasse A Landkreis Mittelsachsen 
ging in diesem Jahr nach Langenstriegis. 
Sandy Scheibe und ihr Pferd Chief nahmen 
die Scherbe Vize-Kreismeister entgegen.
Der LSV „Grün-Weiß“ bedankt sich ganz 
herzlich bei allen Sponsoren, Vereinsmit-
gliedern, freiwilligen Helfern, die mit ihrem 
tollen Engagement das Langenstriegiser 
Reitturnier wieder einmal zu einem Erlebnis 
machten.

Kathleen Tenzler

Langenstriegiser Reitturnier trotz Hitze ein voller Erfolg

Das Lichtspielhaus in der Freiberger Straße putzt sich in den spiel-
freien Sommermonaten heraus für Sie und ein besonderes Jubilä-
um: Deutschland feiert 25 Jahre Deutsche Einheit, das Welt-Theater 
hat zu dieser turbulenten Zeit die passenden Filme parat und doku-
mentiert damit Welt-Geschichte.
Drei Kinotage sind im September, Oktober und November geplant, 
zu denen Sie die ehrenamtlichen Kinofreunde schon jetzt herzlich 
einladen möchten. Die Auswahl ist dabei so bunt gemischt wie das 
Frankenberger Kino-Publikum: Da ist also für jeden etwas dabei.
Keine trockene(n) Geschichte(n) sondern filmische Kostbarkeiten – 
das ist das Programm im Herbst. Der Eintritt zu allen Veranstaltun-
gen ist frei.

Das sind die Kinotage im Überblick – mehr gibt’s im nächsten Amts-
blatt.
19. September – Unmittelbare Vorwendezeit
24. Oktober – Wendezeit
14. November– Einheit der Bundesrepublik

Am 11. Oktober gibt es zudem einen musikalischen Besucher im 
Welt-Theater. Der Amerikaner Brett Newski wird mit seinen gefühl-
vollen, lustigen und teils spontan auf der Bühne komponierten Gi-
tarrensongs für eine tolle Atmosphäre sorgen. Zudem freut sich der 
Weltenbummler bei seinem Exklusiv-Konzert im historischen Kino  

die Frankenberger und ihre Gäste kennenzulernen. 
Infos im Netz unter www.brettnewski.com

Das ist das Welt-Theater – Kino im Wandel der Zeit!
Freier Eintritt! Wir danken für Ihre Spenden!

Mehr Infos bei www.liebhaberkino.de

Die Wende und ein Weltenbummler im
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Gemeinsam mit dem Sportverein Altenhain 
e.V. organisieren die Altenhainer Weißbier-
freunde auch in diesem Jahr wieder die 
Weißbiermeile bzw. die Zwergenmeile.

Start ist am Sonnabend, dem 29.08.2015 
um 9.99 Uhr (also 10.39 Uhr) im Harras-
Stadion (Sportplatz in Altenhain). Der Start 
der Kinder erfolgt wenige Minuten später.

Die 10 km-Distanz verläuft rund um den 
Harrasfelsen und im Zschopautal durch 
reizvolle Landschaft weitgehend auf Wald- 
und Wanderwegen. Der Streckenverlauf 
und das Streckenprofil sind auf unserer In-
ternetseite unter www.weissbierfreun.de 
hinterlegt.

Die Zwergenmeile wird auf dem Sportplatz-
gelände ausgetragen. Kinder bis einschl. 
Jahrgang 2003 können hier teilnehmen.

Für das leibliche Wohl und Erfrischungen 
ist sowohl für die Läufer als auch für Gäste 
und Zuschauer gesorgt.

Die Siegerehrung und die Übergabe der Ur-
kunden für jeden Teilnehmer findet gegen 
12.30 Uhr statt. Diese hat inzwischen einen 
„Kultstatus“ erreicht und ein Bleiben lohnt 

sich immer. Prämiert werden jeweils die  
3 Zeitschnellsten in der Klasse Männer/
Frauen, „Senioren/innen“ – also Männer 
und Frauen über 40 Jahre – sowie die  
3 schnellsten Mädchen und Jungen (bis 
Jahrgang 2002). Der am lustigsten verklei-
dete „Zwerg“ wird ebenfalls mit einem Preis 
geehrt, ebenso die lustigste Verkleidung 
bei den Erwachsenen.
Außerdem erhält jeder Läufer eine Teilneh-
merurkunde.

Bis zur Siegerehrung können alle ihre „Ziel-
genauigkeit“ beim Weizenglasschießen so-
wie beim Kübelspritzen unter Beweis stel-
len. Bei schönem Wetter steht den Kindern 
auch eine Hüpfburg zur Verfügung.

Anmeldungen bitte über: 
Yvonne Bausch, Zum Harrasfelsen 43, 
09669 Frankenberg/Sa., Tel.: 03726/721328 
oder per Mail: weissbiermeile@aol.com – 
bis 26.08.2014. Nachmeldungen sind bis 
30 Minuten vor dem Start möglich.

Auskünfte zum Lauf erteilen: 
Yvonne Bausch – Tel.: 03726/721328 
Achim Bausch – Tel.: 0176/51404269.

Rund um den Harrasfelsen – Eine Vorschau auf die 
11. Altenhainer Weißbiermeile und die 9. Zwergenmeile am 29.08.2015

Das Jubiläum 130 Jahre 
Feuerwehr Sachsenburg 

und das Jubiläum 75 Jahre 
Freiwillige Feuerwehr Irbersdorf 

begehen wir am 12. und 13.09.2015 
in Irbersdorf Gelände Bürgerhaus 

12.09.2015 ab 10.00 Uhr 
Stadtpokal Löschangriff 

neben Sportplatz Irbersdorf 

14.00 Uhr 
Beginn der Festveranstaltung. 

13.09.2015 ab 10.00 Uhr 
Frühschoppen 

ab 10.30 Uhr – 13.00 Uhr 
mit den Original Muldentaler 

Musikanten 

Egon Stein 
i.A des Feuerwehrausschusses 

Feuerwehr 
Sachsenburg/Irbersdorf 

Liebe Vereinsmitglieder!
Wie aus dem Jahresplan bekannt, findet 
am 13. September 2015 unsere nächste 
Jahreshauptversammlung statt. Dazu la-
den wir euch alle recht herzlich ein.

Beginn: 9.30 Uhr im Vereinsheim

Die Tagesordnung ist im Verein an den be-
kannten Stellen ausgehangen. Wir hoffen 
auf eine rege Beteiligung unserer Mitglied-
schaft, damit unser Verein noch mehr Freu-
de macht. 

Den Bürgern von Frankenberg können wir 
sagen, wenn Sie Erholung und Entspan-
nung suchen, bei uns sind noch ein paar 
Gärten mit Laube, Strom und Wasser frei. 
Wenn Sie Interesse an einem Kleingarten 
haben schauen Sie doch mal in unsere An-
lage oder setzen Sie sich mit uns in Verbin-
dung unter Telefon: 0371 425517 oder  
037206 72061.

Wir würden uns über Ihr Interesse freuen.

Der Vorstand des
 Kleingartenverein „Seeberg“ e.V.

Kleingartenverein „Seeberg“ e.V.
Der Verein, der Freude macht

Sehr geehrte Vereinsmitglieder des  
SV Barkas Frankenberg, 
der Vorstand, vertreten durch den Vorsit-
zenden, lädt Sie hiermit zur außerordentli-
chen Mitgliederversammlung des Vereins 
am 22. September 2015 ins Sportlerheim 
ein.

Beginn ist 18.00 Uhr.

Tagungsordnung:
Beschlussfassung der Mitgliederversamm-
lung über notwendige Satzungsänderun-
gen mit Bezug auf die Hinweise des zustän-
digen Registergerichts beim Amtsgericht 
Chemnitz, vom 28. Juli 2015.

Die Vereinsmitglieder werden gebeten, an 
der außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung teilzunehmen.

Die Veröffentlichung im Amts-
blatt gilt als offizielle Einla-
dung.

Meisel, 
Vorsitzender

Einladung zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung des  

SV Barkas Frankenberg 1984 e.V 
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Informationen

Ev.-Luth. St.-Aegidien-Kirchgemeinde Frankenberg

Gott kennen lernen: Glaubenskurs

ab 10. September in Frankenberg  
www.kurse-zum-glauben.de  

jederzeit im Internet unter 
www.online-glauben.de

Gottes Liebe feiern: Gottesdienste

Sonnabend, 22. August

14.00 Uhr St.-Aegidien-Kirche:  
Schulanfängerandacht der  
Ev. Grundschule St. Katharina

Sonntag, 23. August

9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche:  
Gottesdienst mit Predigt und 
Abendmahl 

 gleichzeitig Kindergottesdienst 
und Eltern-Kind-Raum

Dienstag, 25. August

15.00 Uhr Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“

Sonntag, 30. August

9.30 Uhr Bürgerhaus Hausdorf: 
Gottesdienst

9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche:  
Familien-Gottesdienst zum 
Beginn des neuen Schul-, 
Ausbildungs- und  
Studienjahres;  
Eltern-Kind-Raum im  
Kirchengebäude

Sonnabend, 5. September

18.00 Uhr Kapelle Neudörfchen: 
Abendandacht

Sonntag, 6. September

9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche:  
Gottesdienst mit Predigt 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
und Eltern-Kind-Raum

Orgel+STUMMFILM 
Sonnabend, 29. August, 19.30 Uhr, 
St.-Aegidien-Kirche

Bereits zum zweiten Mal präsentiert die 
Frankenberger Kirchgemeinde dieses inter-
essante Crossover-Konzert in Zusammen-
arbeit mit der IG Welt-Theater Frankenberg 
e.V.

In diesem Jahr wird der Filmklassiker „Der 
Mann mit der Kamera“ aus dem Jahr 1929 
musikalisch ausgestaltet.

An der EULE-Orgel: Samuel Dobernecker/
Köln, Schlagzeug: Philipp Scholz/Leipzig.

Eintrittskarten im Vorverkauf (Buchhand-
lung Blana; Kirchgemeindebüro) sowie an 
der Abendkasse.

Vorverkauf: 8 EUR/ermäßigt 6 EUR;  
Abendkasse: 10 EUR/ermäßigt 8 EUR 
Ermäßigung für Schüler, Studenten und 
Schwerbeschädigte. Schüler bis 10 Jahre 
haben freien Eintritt.

Kirchliche Nachrichten
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Katholische Kirche 
„St.-Antonius“

Humboldtstraße 13

Die Heilige Messe feiern wir 
 in unserer Gemeinde  

jeden Sonntag 8.30 Uhr

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten

Sonntag, 23.08., 10.30 Uhr 
Gemeinsamer Motorradfahrergottesdienst in Pappendorf,  

mit Kindergottesdienst, anschl. Grillen

Sonntag, 30.08., 9.30 Uhr 
Familiengottesdienst zum Schulbeginn in Langenstriegis

Sonntag, 06.09., 9.00 Uhr 
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Bockendorf

Kirchgemeinde Bockendorf-Langenstriegis

Anzeigen
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 Kostenfreie Vermietungshotline:

0800 09669 21
Humboldtstr. 21 · 09669 Frankenberg/Sa. · 037206 50610

Å Vermietung
Å Verwaltung
Å Verkauf

Natur & Lifestyle! 


